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Vertragsworkshop F&E-/Lizenzverträge
1./2. Februar 2016 in Düsseldorf

Basislehrgang Markenschutz
25./26. Februar 2016 in Köln

Update Markenrecht für Patentanwälte
4. März 2016 in München

Licensing 2016
4. März 2016 in München

Arbeitnehmererfindungen in der Praxis
16./17. März 2016 in Köln

Claim Drafting Maschinenbau Physik 
20./21. April 2016 in München

Einheitspatent und Europ. Patentgericht
20./21. April 2016 in München

Patentsachbearbeitung II
22. April 2016 in Düsseldorf

F&E-Verträge und Lizenzvertragsrecht
25./26. April 2016 in Düsseldorf

Über uns

AH Akademie für Fortbildung
Heidelberg GmbH

Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg

Telefon +49 (0)6221/65033-0
Telefax +49 (0)6221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittene Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und 
verschaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbe-
sondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck ist 
dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

Informationen zu den o.g. Veranstaltungen und unserem 
weiteren Programm finden Sie unter www.akademie-
heidelberg.de. Wir beraten Sie gerne auch persönlich. 

Stephan Haas, Tel.: +49 (0)6221/65033-27 oder per  
E-Mail: ip@akademie-heidelberg.de
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Wissens-Update und  
Diskussion neuester Entwicklungen  
auf höchstem Niveau!

Programm Referenten

Schadensersatz bei 
Patentverletzung

Berechnung des Verletzergewinns
	 Abziehbare Kosten
	 Kausalitätsanteil
	 Berücksichtigung des Umsatzes bei  

nicht patentverletzenden Produkten
	 Verletzerzuschlag?
	 Tendenzen in der Literatur
	 Planung angesichts des kommenden UPC

Schadensersatz in der  
Vertriebskette 

Anderswo mehr Schadensersatz?
	 Frankreich
	 England
	 UPC

Probleme der Beweisaufnahme  
im Höheprozess
	 Substantiierung der 

Berechnungsgrundlagen
	 Vortrag zu eigenen Kalkulationen
	 Benennung von Sachverständigen
	 Vergleichsschluss statt Beweisaufnahme?

Seminarziel  Patentverletzungsverfahren enden 
nicht damit, dass rechtskräftig ein Schadensersatzan-
spruch festgestellt wird. Es ist noch ein weiter Weg, der 
mit der Vollstreckung von Rechnungslegungsansprü-
chen beginnt, seinen Schwerpunkt in sogenannten 
Höheverfahren hat und mit der Vollstreckung von der 
Höhe nach bestimmten ausgeurteilten Schadenser-
satzansprüchen endet. Der gesamte Weg ist bei Patent-
verletzungsverfahren selten im Blick, obwohl gerade 
dort Geld gewonnen oder verloren werden kann. 
Anders als noch vor 10 Jahren werden die Rechnungs-
legungsverfahren inzwischen mit Härte geführt und 
Höheverfahren häufig erst nach dem erstinstanzlichen 
Urteil verglichen. 
 
Das Seminar vermittelt die Schritte, die schon im 
Vorfeld der Patentverletzungsklage im Hinblick auf das 
Höheverfahren unternommen werden können. Es schil-
dert die Erkenntnismöglichkeiten des Vollstreckungs-
verfahrens und stellt ausführlich die Berechnungsarten 
des Schadensersatz dar. Hier liegt der Fokus auf der 
Berechnung des  – oft vernachlässigten – entgangenen 
Gewinns und des Verletzergewinns. Ziel ist es, die Aus-
schöpfung der Rechte des Patentinhabers zu ermögli-
chen. Die Darstellung erfolgt aus Sicht des Klägers, des 
Beklagten, des Anwalts und des Richters.

 
Teilnehmerkreis  Hier treffen Sie

 Patentanwälte und Patentreferenten
 Führungskräfte und Mitarbeiter aus  

Patent- und IP-Abteilungen der Industrie
 Rechtsanwälte und Fachanwälte im  

Gewerblichen Rechtsschutz

Das Seminar eignet sich als Fachanwaltsfortbildung im 
Gewerblichen Rechtsschutz. Auf Wunsch erhalten Sie 
eine Teilnahmebescheinigung nach § 15 FAO.

RiLG Dr. Tilmann Büttner
4a. Zivilkammer, Landgericht Düsseldorf

Herr Dr. Büttner ist seit 2008 als 
Richter mit Patentstreitsachen befasst. 
Von 2010 bis 2012 war er in das 
Bundesministerium der Justiz abgeordnet und 
dort im Referat III B 4 (Patent- und Erfinderrecht) 
tätig. Seit Dezember 2012 ist er wieder am 
Landgericht Düsseldorf Beisitzer in einer 
Patentstreitkammer. 

Dr. Ulrich Blumenröder
Rechtsanwalt, Partner, GRÜNECKER  
Patent- und Rechtsanwälte, München

Herr Dr. Blumenröder ist im Rahmen 
seiner anwaltlichen Tätigkeit auf Patent-
verletzungsverfahren spezialisiert, die er seit 20 
Jahren vor allen Patentstreitkammern Deutsch-
lands führt, insbesondere in Düsseldorf und 
Mannheim.  

Teilnehmerstimmen zum 
Referententeam 2013-2015 
„Tolle Referenten ... Hervorragende gemeinsame 
Präsentation ... Exzellenter Vortragsstil ... Kompetent 
und diskussionsbereit ... Eloquent ... Erfrischend und 
informativ ... Sehr gute und verständliche Darstel-
lung ... Lebhaft und mitreißend ... Mit Humor vor-
getragen ... Dynamisches  Referenten-Duo ... Sehr 
zu empfehlen ... Gut aufbereitet ... Klare Sprache, 
Bereitschaft zur Diskussion ... Doppel-Conference 
super ... Sehr zu empfehlen“

Entschädigungsansprüche im 
Verletzungsverfahren

Anträge auf Rechnungslegung und  
auf Schadensersatz
	 Traditionelle Antragsfassung
	 Besondere Antragsfassungen
	 Rechnungslegung bei FRAND-Anspruch

Auswahl von Beklagten mit Blick auf 
Schadensersatz
	 Klage gegen Hersteller und Vertriebshändler
	 Besonderheiten bei mittelbarer 

Patentverletzung

Vollstreckung von 
Rechnungslegungsansprüchen
	 Zeitrahmen
	 Ordnungsmittel
	 Ausländische Vollstreckungsschuldner

Berechnungsarten des Schadensersatzes
	 Lizenzanalyse
	 Entgangener Gewinn
	 Verletzergewinn
	 Innerer Zusammenhang der 

Berechnungsmethoden
	 Restschadensersatzanspruch
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